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1. Allgemeine Informationen 
Vorsitz: Frau PD Dr. Ursula Nestle 

 

2. Zusammenkünfte 

Veranstaltung Ort  Datum 

Studientreffen PET-Plan  Homburg/Saar 18./19.01.2008 

Treffen anlässlich DGN-Kongress Leipzig 24.04.2008 

Treffen anlässlich DEGRO-Kongress Wien 01.05.2008 

 

3. Aktivitäten während des Berichtszeitraums 
Bereich Aktivität(en) 

Leitlinien  

Fort- und Weiterbildungsaktivitäten Keine in 2008 

Beteiligung an DGN-Veranstaltungen oder anderen 
Veranstaltungen 

Fortbildungsveranstaltung: Kopf-Hals-Tumoren: PET 
und Strahlentherapie 

Eigene Veranstaltungen Keine in 2008 

Zusammenarbeit mit DGN-Gremien  

Zusammenarbeit mit anderen Gremien/Kommissionen Fachgespräch BfS 27.02.2008 

Anderweitige Aktivitäten (z.B. Studien, Publikationen) PET-Plan-Studie NSCLC: Förderung durch dt. 
Krebshilfe zugesagt 09/08 

 

4. geplante Vorhaben 
Vorhaben Geplant bis/am 

Beginn der Rekrutierung der PET-Plan Studie 
NSCLC 

Beantragung Förderung Studie zur AS-Pet-basierten 
Re-Bestrahlung von Rezidiv-Gliomen 

01/09 

 
Mitte 2009 
 

Fortbildung / wissenschaftliche Veranstaltung             
„Imaging in Radiotherapy“ 

Freiburg, 23./24.10.2009 
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5. Kommentare/Mitteilungen 
Nachdem die Aktivitäten der AG in 2008 wg. diverser Ortswechsel eingeschränkt waren, werden wir in 2009 
wieder eine – diesmal internationale – Veranstaltung organisieren. In diesem Rahmen ist auch eine MGV der 
AG geplant. 

Durch Orts- und Stellenwechsel ist die Riege der Sprecher der AG derzeit etwas Strahlentherapie- und 
Freiburg-lastig. Dies würden wir gerne in 2009 wieder ausgleichen.  


